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Mit dem vorliegenden Band wird ein erster Schritt unternommen, um dem Wirken von „Macht“
innerhalb der japanischen Ökonomie auf die Spur zu kommen. „Macht“ wird dabei verstanden als
verschiedene Arten von Verfügungsgewalt, mit deren Hilfe über unterschiedliche Kanäle auf das
jeweilige Gegenüber Einfluss ausgeübt wird. Die Anwendung von Macht kann einen disziplinieren-
den Effekt haben, über den bewusste oder unbewusste Regelkonformität begünstigt wird. Die Frage
ist, ob und auf welche Weise dies die Kultur, die Strukturen und Strategien innerhalb von japani-
schen Unternehmen (zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern) und innerhalb der japanischen
Ökonomie (zwischen Unternehmen, zwischen Unternehmen und Staat) bestimmt. Auf der Grund-
lage einer Analyse der Kontinuitäten und Diskontinuitäten von Macht- und Marktstrukturen wird so
ein Blick auf die Ursachen für sozioökonomische Veränderungen eröffnet, deren Untersuchung den
Ausgangspunkt für weitergehende Arbeiten im Bereich der vergleichenden Kapitalismusforschung
bildet.
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